
EDITORIAL

Um den Infektionsweg der Übertragung von
Mikroorganismen über die Hände zu unterbin-
den, ist das Zusammenspiel aus Hygiene und 
Desinfektion ein maßgeblicher Faktor. Dazu gehö-
ren die Handreinigung, Handpflege und der In-
fektionsschutz nicht nur gegenüber den Patienten,
sondern auch als aktiver Selbstschutz.
Hände ohne Hautschäden stellen hier die besten
Voraussetzungen für einen effizienten Infektions-
schutz dar – dies beginnt bereits außerhalb der
Praxisräume. Nicht alkalische, milde Reinigungs-
lösungen, die den natürlichen Säureschutzmantel
nicht zerstören, sind der Seifenreinigung vorzu-
ziehen. Danach erfolgt mit der Händedesinfektion
der aktive Infektionsschutz. Hier sollte neben der
korrekten Dosierung ein besonderer Wert auf die
Erfüllung der Einwirkzeit gelegt werden. Bei nicht
chirurgischen Behandlungsmaßnahmen ist eine
hygienische Händedesinfektion als ausreichend
anzusehen. Hier bietet die Liste der DGHM für 
chemisch geprüfte Desinfektionsmittel eine gute
Orientierung beim Einkauf.
Händehygiene und -desinfektion betrifft alle
mittelbar in der Praxis involvierten Mitarbeiter, 
so auch die Praxismanager und Zahntechniker. 
Als passiver Infektionsschutz sind medizinische
Schutzhandschuhe außerordentlich wirksam.
Diese unterscheiden sich anhand ihrer Inhalts-
stoffe, sodass beispielsweise zwischen Hand-

schuhen aus Naturlatex oder einem syntheti-
schen Gummi wie Nitril gewählt werden kann. 
Neben der Dichtigkeit gegenüber Mikroorganis-
men stellt die Hautverträglichkeit im Entschei-
dungsprozess ein wichtiges Kriterium dar. Denn
Hautirritationen und Allergien in Zusammenhang
mit dem Tragen von Handschuhen nehmen er-
kennbar zu, womit sich der Kreis zu Händen ohne
Hautschäden an dieser Stelle schließt. Dass das
Tragen von Handschuhen jedoch nicht von der
Notwendigkeit einer angemessenen Händedes-
infektion entbindet, sollte allen Lesern an dieser
Stelle selbstverständlich bekannt sein. Abgerun-
det werden die aktiven und passiven Hände-
desinfektions- und Schutzmaßnahmen durch eine
funktionierende Handpflege mit abgestimmten
Lotionen und Cremes.
Hier bietet der Fachhandel für die Praxis – 
neben den passenden, vielfältigen Produkten 
– auch eine fundierte Beratung zur Erfüllung 
aller gesetzlichen Vorschriften und Leitlinien an.
Regelmäßige Schulungen, welche die Unterwei-
sungen über Hygienemaßnahmen  unterstützen,
runden das Leistungsportfolio ab und lassen 
das Thema Hygiene zum Aushängeschild der
Zahnarztpraxis werden.
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